
DANKE!
Optimale Rahmenbedingungen 

geschaffen: Mannschaftskabine, 

Trainerzimmer und Physioraum 

neu eingerichtet

Die Innenausbau Schwertfeger GmbH, ein modernes 

mittelständisches Eisenacher Unternehmen, 1902 ge-

gründet und inzwischen von der 5. Generation (Jan 

Schwertfeger und Dorothee Schwertfeger) geführt, 

gehört seit vielen Jahren zu den Partnern des ThSV 

Eisenach. „Die Aufgabenstellung für uns war, wäh-

rend der Sommerpause die Mannschaftskabine, das 

Trainerzimmer und die Physioräume neu einzurichten. 

Zweckmäßig und sinnvoll“, berichtet Jan Schwert-

feger. In einem schmalen Raum entstanden 21 Um-

kleidemöglichkeiten. Jeder Spieler verfügt nun über 

einen eigenen Umkleidebereich mit Sitzmöglichkeit, 

verschließbarem Wertfach sowie Schrank für die Post. 

„Eine optimale Lösung, auch für Spielauswertungen“, 

weiß Dorothee Schwertfeger, die sich im ThSV-Ver-

einsvorstand ehrenamtlich engagiert. Auch für Chef-

trainer Markus Murfuni und dem Sportlichen Leiter 

Maik Nowak haben sich die Arbeitsbedingungen deut-

lich verbessert. Im Trainerzimmer wurden neue Ar-

beitsplätze, eine kleine Kaffeeküche, Umkleidespinde, 

Pin-Wand und Stauraum-Schränke installiert. Im Phy-

siobereich entstanden sechs Umkleidebereiche, eine  

kleine Teeküche und ein Schrank für Arbeitsmaterialien.  

Malermeister Hans-Peter Ferge aus Eisenach hat ma-

lermäßig in die Speichen gegriffen. Für Zeitnehmer 

und Sekretär, für die Abwicklung eines Handballspieles 

unabdingbar, wurde ein neuer Arbeitstisch gebaut. 

„Wir haben dazu beigetragen, optimale Rahmen-

bedingungen zu schaffen. Wir freuen uns, den ThSV 

Eisenach zu unterstützen. Wir fühlen uns traditionell 

mit der Werner-Aßmann-Halle verbunden, hat un-

sere Firma hier schon einiges getan“, berichtet Jan 

Schwertfeger. Im Lagerbereich sollen demnächst 

neue Regale und Schränke aufgebaut werden. Die 

Firma Schwertfeger hofft mit ihrem Engagement, zum 

sportlichen Erfolg des ThSV Eisenach beizutragen.

Innenausbau Schwertfeger GmbH

Jan Schwertfeger
Die neuen Umkleidespinde

und die Teeküche
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